
Wenn sich Bären an Waben laben

Wenn die Bären sich an Waben

von den flei’ßgen Bienen laben,

teilen sie nicht gern mit Schaben,

die beim Feld in einem Graben

ihren Lieblingswohnort haben.

Tropft der Honig, sieht man Schaben

und auch Ameisen, die traben,

lieben diese feinen Gaben,

wollen auch nicht länger darben,

weil sie alle Hunger haben.

In den Bäumen sitzen Raben,

glänzend schwarz die Federfarben,

fragen sich wie lang die Schaben

und die Bären sich noch laben

eh die Bienen ihre Waben,

die sie freiwillig nicht gaben,

durch ‘nen Angriff wiederhaben,

sich in Bärenfelle graben,

Bären werden Schmerzen haben

und am End‘ sogar noch Narben.
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